
WITA®
Verhaltenkodex für
Lieferanten, Kunden
und andere interessierte Parteien
WITA® setzt sich nachdrücklich für eine wirtschaftlich, 
ökologisch und sozial nachhaltige Entwicklung ein.
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Einleitung

WITA® setzt sich nachdrücklich für eine 
wirtschaftlich, ökologisch und sozial nachhaltige 
Entwicklung ein. Deshalb bestimmen wir 
sorgfältig die erforderlichen Ressourcen 
für den Aufbau, die Verwirklichung, die 
Aufrechterhaltung und die fortlaufende 
Verbesserung des Qualitätsmanagementsystems 
und stellen sie im Einklang mit unserer Vision 
und Mission bereit (ISO 9001:2015, Kapitel 7). 
Die Kernwerte unserer täglichen Arbeit sind: die 
kluge Wahl von Werten im Geschäft, Innovation, 
Teamgeist und Authentizität.

Unsere Lieferanten spielen eine wichtige Rolle in 
unserer Nachhaltigkeitsarbeit und wir sind der 
festen Überzeugung, dass es im beiderseitigen 
Interesse sowohl von WITA® als auch von unseren 
Lieferanten liegt, den gegenwärtigen und 
zukünftigen Anforderungen der Märkte und der 
Gesellschaft gerecht zu werden.

Der WITA® Verhaltenskodex für Lieferanten 
basiert auf den zehn Prinzipien des UN 
Global Compact und den grundlegenden  
IAO-Konventionen und drückt die Erwartungen 
aus, die wir an unsere Lieferanten stellen.

Einhaltung
von Gesetzen

Menschen-
rechte

WITA® erwartet vom Lieferanten, dass er alle für seine 
Tätigkeit geltenden Gesetze und Vorschriften vollständig 
einhält.

WITA® erwartet vom Lieferanten, dass er den Schutz von 
internationalen Menschenrechten in seinem Einflussbereich 
unterstützt und respektiert sowie sicherstellt, dass sein 
eigenes Unternehmen nicht in Menschenrechtsverletzungen 
verwickelt ist.



Arbeitsbedingungen



Kinderarbeit

Der Lieferant darf sich nicht an Kinderarbeit beteiligen oder von 
ihr profitieren. Junge Mitarbeiter im Alter von 15 bis 18 Jahren 
dürfen keiner Arbeit ausgesetzt werden, die ihrer körperlichen 
bzw. geistigen Gesundheit, ihrer Sicherheit oder ihrer Moral 
schaden könnte (IAO-Übereinkommen 138 und 182).

Moderne
Sklaverei

Der Lieferant darf sich nicht an Aktivitäten beteiligen, die im 
Zusammenhang mit moderner Sklaverei stehen, wie z.B. die 
Anwendung von Gewalt, Drohungen oder Täuschung, um 
eine Person zur Arbeit zu bewegen; die Vernichtung oder 
anderweitige Verweigerung des Zugangs zu den Identitäts- 
oder Einwanderungsdokumenten eines Arbeitnehmers; die 
Erhebung von Einstellungsgebühren von Arbeitnehmern und die 
Nichtvorlage eines Arbeitsvertrags (IAO-Übereinkommen 105).

WITA® respektiert kulturelle Unterschiede und erwartet, 
dass der Lieferant am Arbeitsplatz keine Diskriminierung 
aufgrund von Rasse, Religion, Geschlecht, Alter, Nationalität 
oder sexueller Orientierung praktiziert. Die Mitarbeiter des 
Lieferanten dürfen nicht körperlicher Bestrafung, Androhung 
von Gewalt der körperlicher, sexueller, psychologischer oder 
verbaler Belästigung oder Misshandlung am Arbeitsplatz 
oder in arbeitsbezogenen Situationen ausgesetzt sein. 
IAO-Übereinkommen 111.

Arbeitszeiten
und Löhne

Der Lieferant ist verpflichtet, die geltenden Gesetze und 
gegebenenfalls Tarifverträge über Arbeits- und Ruhezeiten, 
einschließlich Überstunden sowie über Jahres-, Krankheits- und 
Elternurlaub und alle anderen anwendbaren Urlaubsregelungen 
stets zu beachten und einzuhalten IAO-Übereinkommen 100.

Wir schaffen ein geeignetes, arbeitsfreundliches Umfeld, das 
sozial ist (z.B. diskrimienierungsfrei, ruhig, nichtkonfrontativ) 
und bemühen uns um eine stressmindernde, burnoutpräventive 
und emotional schützende Arbeitsatmosphäre (ISO 9001:2015, 
Kapitel 7.1.4).

Nicht-
diskriminierung



Umweltaspekte sind ein wesentlicher Bestandteil der Geschäftspraktiken von WITA®.
WITA® erwartet von ihren Lieferanten, dass sie den ökologischen Fußabdruck ihrer Produktion, 
Produkten und Dienstleistungen während ihres gesamten Lebenszyklus reduzieren. Zu den 
Phasen des Lebenszyklus gehören: die Beschaff ung von Rohstoff en, das Design, die Produktion, 
der Transport/die Lieferung, die Nutzung, die Behandlung am Ende des Lebenszyklus und die 
endgültige Entsorgung.

Umwelt

Der Lieferant setzt Energie und Ressourcen effi  zient ein 
und bemüht sich um ein recyclingfähiges Design und einen 
reduzierten Materialverbrauch. Der Lieferant trägt zum 
Recycling und zur Wiederverwendung von Materialien und 
Produkten in größtmöglichem Umfang bei.

Ressourcen-
effi  zienz



Qualität

Das Unternehmensziel von WITA® ist es, Qualität auf allen Ebenen 
der Wertschöpfungskette zu gewährleisten. WITA® erwartet 
von ihren Lieferanten, dass sie ihre Prozesse kontinuierlich 
verbessern und Produkte von hoher Qualität liefern, um 
nachhaltige Produkte mit einer langen Nutzungsgarantiezeit 
für zu gewährleisten.

Der Lieferant vermeidet Umweltverschmutzung und minimiert 
Abfälle aller Art und stellt sicher, dass Luftemissionen, 
Abwässer und feste Abfälle, die durch den Betrieb entstehen, 
vor der Abgabe entsprechend den gesetzlichen Vorschriften 
überwacht, gekennzeichnet, kontrolliert und behandelt werden.

Umweltver-
schmutzung

Die Innovation ist unser Weg zu Umweltschutz und 
Nachhaltigkeit. WITA® erwartet, dass der Lieferant eine 
größere Umweltverantwortung fördert und die Entwicklung 
und den Einsatz nachhaltiger Technologien unterstützt, um 
den ökologischen Fußabdruck zu verringern.

Nachhaltige
Technologien

Der Lieferant stellt sicher, dass die Chemikalien und gefährliche 
Stoffe auf eine umweltverträgliche Weise gehandhabt, gelagert 
und entsorgt werden. Im Interesse des Umweltschutzes 
und der Nachhaltigkeit erfüllt WITA® die Anforderungen 
der Richtlinie 2012/19/EU über Elektro- und Elektronik-
Altgeräte durch umfassende Recycling-Informationen (Liste 
der bei der Produktion verwendeten Materialien), detaillierte 
Bedienungsanleitungen sowie die entsprechende Kennzeichnung 
unserer Produkte gemäß der Recycling-Richtlinien.

Effizienz von 
Gefahrstoffen



Unternehmensethik

Korruption wird als ein Hindernis für eine nachhaltige 
Entwicklung und den freien Handel anerkannt. WITA® erwartet 
vom Lieferanten, dass er sich gegen alle Formen von Korruption, 
einschließlich Erpressung und Bestechung, wendet.

Anti-
Korruption

Interssen-
konflikte

WITA® erwartet vom Lieferanten, dass er seine Geschäfte auf 
eine offene und transparente Weise führt, um zu zeigen, dass er 
ein ehrlicher und zuverlässiger Partner ist.

WITA® erwartet, dass der Lieferant mit sensiblen Informationen, 
einschließlich vertraulicher, geschützter und persönlicher 
Informationen richtig umgeht. Der Lieferant respektiert 
das Recht seiner Mitarbeiter auf Privatsphäre, wenn er 
personenbezogene Daten im Einklang mit der DSGVO erhebt 
oder speichert.

Datenschutz

Fairer
Wettbewerb

WITA® erwartet vom Lieferanten, dass er alle geltenden 
Gesetze und Vorschriften, Wettbewerb und Kartellrecht 
beachtet und einhält. Der Lieferant darf auf keiner Ebene 
der Produktion oder Vertriebskette wettbewerbswidrige 
Gespräche führen oder wettbewerbswidrige Vereinbarungen 
treffen, einschließlich unzulässiger Preisabsprachen, 
Marktaufteilung, Kundenaufteilung oder anderer unzulässiger 
wettbewerbsbeschränkender Praktiken.



Handelserfüllung
Der Lieferant muss sicherstellen, dass seine Geschäftspraktiken 
die geltenden Gesetzen und Vorschriften für den Export, 
Import und Retransfer von Produkten, Komponenten, Software, 
technischen Daten und Unterstützung erfüllen. Der Lieferant 
hat wahrheitsgemäße und korrekte Informationen zu liefern 
und muss die geltenden Embargos und Sanktionen einhalten, 
die der Aufrechterhaltung oder Wiederherstellung von Frieden 
und Sicherheit dienen.

WITA® erwartet vom Lieferanten, dass er eine angemessene 
Sorgfaltspflicht hinsichtlich der Verwendung von 
Konfliktmineralien und der Herkunft dieser Mineralien 
wahrnimmt. 

Handel

Konflikt-
mineralien

Voraussetzungen
für Zusammenarbeit 
mit WITA®

Als Voraussetzung für die Zusammenarbeit mit WITA® 
erwarten wir, dass Sie als unser Lieferant diese Anforderungen 
einhalten. Es ist die Absicht von WITA®, diesen Kodex im 
Geiste eines konstruktiven Dialogs und der Partnerschaft zum 
beiderseitigen Nutzen aufrechtzuerhalten. WITA® erwartet, 
dass der Lieferant nach angemessener Aufforderung Zugang 
zu den relevanten Unterlagen gewährt, um die Einhaltung 
des Verhaltenskodex zu überprüfen. Die Nichteinhaltung des 
WITA® Verhaltenskodex für Lieferanten wird als wesentliche 
Vertragsverletzung angesehen. Bei allgemeinen Fragen oder 
Anmerkungen zum Verhaltenskodex kann sich der Lieferant 
an seinen Ansprechpartner im Einkauf bei WITA® wenden. Der 
Lieferant erklärt hiermit, dass er den WITA®-Verhaltenskodex für 
Lieferanten gelesen und verstanden hat und die Verpflichtungen 
gemäß diesem Kodex einhalten wird.
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